
 

 

 

Vorschau auf die Landratssitzung vom 26. Januar 2023 
 
An der zweiten Sitzung des neuen Jahres berät das Baselbieter Kantonsparlament unter anderem 
über den Ausbau politischer Rechte auf Gemeindeebene sowie die familienexterne Kinderbetreu-
ung. Weitere Themen sind die Kolonialismus-Geschichte des Kantons und die Umsetzung der Di-
gitalisierung im Gesundheitswesen (eHealth). 

Die Revision des Gemeindegesetzes fusst auf drei Vorstössen aus dem Landrat. Es soll etwa 

möglich werden, gegen Ablehnungsbeschlüsse der Gemeindeversammlungen das Referendum zu 
ergreifen. Die Justiz- und Sicherheitskommission folgte hier dem Antrag des Regierungsrats, diese 
Möglichkeit für alle Gemeinden mit ordentlicher Gemeindeorganisation vorzusehen bzw. eine sol-
che Regelung nicht den einzelnen Gemeinden zu überlassen. Wie der Regierungsrat will die Kom-
mission zudem keine kommunalen Untersuchungskommissionen vorsehen, den Geschäftsprü-
fungskommissionen aber mehr Möglichkeiten geben. Den Vorschlag für längere Fristen für die Ein-
ladung zur «Gmeini» will auch die Kommission nicht umsetzen. – Die vorberatende Justiz- und Si-
cherheitskommission beantragt dem Landrat mit 11:0 Stimmen Zustimmung zum Landratsbe-
schluss (Traktandum 6; zum Geschäft). 

Die Justiz- und Sicherheitskommission beantragt dem Landrat, dass der Regierungsrat einen for-
mellen Gegenvorschlag zur nicht-formulierten Initiative «Gebührenfreie Kinderbetreuung für alle 
Familien» ausarbeiten soll. Dieser hat zwar ein Projekt lanciert, das Verbesserungen in der fami-

lienexternen Kinderbetreuung anvisiert – dies aber losgelöst von der Initiative. Mit einem Gegen-
vorschlag würde eine differenzierte Meinungsbekundung der Stimmberechtigten jenseits des blos-
sen Ja oder Nein zur Initiative möglich – einer Initiative, die von der Kommission in der Sache 
kontrovers diskutiert wurde. Weil die Ausarbeitung eines Gegenvorschlags Zeit brauchen wird, soll 
die Behandlungsfrist der Initiative zudem für zwei Jahre unterbrochen werden. – Die vorberatende 
Justiz- und Sicherheitskommission beantragt mit 8:2 Stimmen bei 1 Enthaltung Zustimmung zum 
von ihr geänderten Landratsbeschluss (Traktandum 7; zum Geschäft). 

Der Regierungsrat zeigt in seinem Bericht zum Postulat «Koloniale Vergangenheit Baselbieter 
Persönlichkeiten» auf, dass die historische Aufarbeitung des Verhältnisses des Kantons Basel-

Landschaft zu Kolonialismus und Sklavenhandel noch nicht erfolgt ist. Er beantragt deshalb dem 
Landrat die Erteilung des Auftrags zur Erstellung eines Forschungsberichts mit einem Kostendach 
von CHF 100'000.–. Eine Kommissionsmehrheit folgte dem Antrag des Regierungsrats und be-
tonte insbesondere die Bedeutung der Vermittlung der Erkenntnisse an eine breite Öffentlichkeit. 
Eine Kommissionminderheit argumentierte hingegen, dass es sich um keine Staatsaufgabe hand-
le, eine Geschichtsaufarbeitung in diesem Bereich zu finanzieren. – Die vorberatende Bildungs-, 
Kultur- und Sportkommission beantragt dem Landrat mit 8:4 Stimmen bei 1 Enthaltung Zustim-
mung zum von ihr geänderten Landratsbeschluss. (Traktandum 8; zum Geschäft) 

Der Regierungsrat informiert in einem Zwischenbericht zu einem entsprechenden Postulat über 
den Stand der Umsetzung von eHealth im Kanton, mit besonderem Blick auf die Entwicklung im 

Laufental. Ziel ist und bleibt es, einen möglichst niederschwelligen Zugang zu digitalten Angeboten 
zu ermöglichen. Die Kommission sprach sich für eine möglichst zügige Erreichung dieses Ziels 
aus, beklagte aber die auf dem Weg dahin auftretenden Schwierigkeiten, die bestehenden Ange-
bote auf nationaler Ebene sinnvoll miteinander zu verknüpfen. Die Kommission nahm zur Kennt-
nis, dass Anstrengungen unternommen werden, um die bestehenden Hürden – auch solche ope-
rativer Natur – sukzessive abzubauen. – Die vorberatende Volkswirtschafts- und Gesundheitskom-
mission beantragt dem Landrat einstimmig, den Zwischenbericht zur Kenntnis zu nehmen. (Trak-
tandum 13; zum Geschäft) 

An der Sitzung sind weitere Vorlagen und zahlreiche Vorstösse zu verschiedenen Themenberei-
chen traktandiert. Diese Geschäfte sind über Links in der Traktandenliste abrufbar. 

 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschafte/geschaefte-ab-juli-2015?i=https%3A//baselland.talus.ch/de/politik/cdws/geschaeft.php%3Fgid%3Dab885cb30cef45f38389980c28c70ca9
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https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/sitzungen/traktandenlisten-und-protokolle-ab-november-2017?i=https%3A//baselland.talus.ch/de/politik/cdws/sitzung.php%3Fgid%3D9678a89cf26441439fc0390d8ce81531

